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Liebe Leserin, lieber Leser,

Politik und Verwaltung stehen zur Zeit in Deutschland nicht 
gerade hoch im Ansehen. Versagen beim Management 
der Pandemie, gar Vorteilnahme im Zusammenhang mit 
Corona, Zukunftsthemen beiseite geschoben – das macht 
zunächst wenig Zuversicht.

Auch im Agrarbereich kommt wie gewohnt nichts oder 
nur heiße Luft aus dem Bundeslandwirtschaftsministerium 
der Frau Klöckner, Umweltschutzverbände kündigen die 
Zusammenarbeit groß angekündigter Initiativen, weil sie 
nicht als Feigenblatt des ewigen „Weiter-so“ missbraucht 
werden wollen. Greenpeace und andere wissen detail-
liert, dass es brennt. Sogar im wörtlichen Sinne, etwa im 
Pantanal. 

Kleine Lichtblicke sind Fridays for Future, die Mitte März 
weltweit zum Streik und zu Demos aufriefen. Und es gibt 
Projekte wie die „Regenerative Landwirtschaft“, die  
gewissermaßen den Boden bereiten für eine Landwirt-
schaft mit Zukunft. 

Zu all diesen Themen finden Sie im Newsletter kurze Hin-
weise und Links, die zu vertiefenden Beiträgen auf unserer 
Webseite führen.
Interessante Lektüre und entspannte Osterfeiertage im 
Namen der gesamten Redaktion wünscht Ihnen

Andreas Grede
Vorstand und Sprecher der AGA Nordhessen

Newsletter
4. Jahrgang

Wandel trotz Versagen

Unser Titelfoto mag auf den ersten Blick irritieren, doch es gibt 
– leider – einen direkten Bezug auch nach Deutschland:  
Das Pantanal ist das größte Binnenland-Feuchtgebiet der Erde. 
Es ist ein einzigartiger Lebensraum für mehr als 650 Vogelarten 
und eines der letzten Schutzgebiete für gefährdete Säugetiere.

Durch die zunehmende Abholzung und von Menschenhand 
gelegten Feuern verschwindet dieses wertvolle Ökosystem 
zunehmend. Auf damit gewonnenen Weideflächen werden 
Rinder gehalten, die als Billigfleisch auch bei uns landen. 

Gerade hat der Präsident des Umweltbundesamtes gefordert, 
dass wir unseren Fleischkonsum halbieren müssen, um  
Klimaschutzziele zu erreichen. Doch das schert die globale 
Fleischindustrie kaum. 

Greenpeace-Recherchen belegen, dass auch deutsche Unter-
nehmen wie Fritz Fleisch und Tönnies beliefert werden. Wieder 
einmal sind es skrupellose Geschäftemacher, die sich nicht um 
die Zukunft unseres Planeten scheren.

Hier geht es zum Beitrag auf unserer Webseite
https://aga-nordhessen.de/billigfleisch-zerstoert-natur-und-
klima/

Billigfleisch  
zerstört Lebensgrundlagen

https://aga-nordhessen.de/billigfleisch-zerstoert-natur-und-klima/
https://aga-nordhessen.de/billigfleisch-zerstoert-natur-und-klima/
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Eine klare Mehrheit der Deutschen wünscht sich mehr Tier-
wohl. Dem konnte sich trotz jahrelanger Widerstände auch das 
Bundeslandwirtschaftsministerium nicht mehr verschließen. 
Die sog. Borchert-Kommission soll den „Umbau der Nutztier-
haltung“ voranbringen. Doch schon die Zusammensetzung 
der Kommssion weckt Zweifel. Der Tierschutzbund ist bereits 
augestiegen …

Hier geht es zum Beitrag auf unserer Webseite

Die Qualität des Bodens hat einen entscheidenden Einfluss auf 
unsere Umwelt. Ob Vermeidung von Pestiziden, Tiergesund-
heit oder Klimaschutz: Regenerative Landwirtschaft verspricht 
fruchtbare Böden mit vielen Nutzeffekten. Denn nicht nur die 
Flächenversiegelung ist ein ernsthaftes Problem, auch die  
Humusschicht nimmt global ständig ab. 

Hier geht es zum Beitrag auf unserer Webseite 

Schon immer schimpfen wir zu Recht auf die undurchsichtigen 
Entscheidungsfindungsprozesse des BMEL. Besonders die CDU/
CSU hat jahrzehntelang ein wirklich transparentes Lobbyregis-
ter boykottiert. Mit der Maskenaffäre fällt ihr das jetzt auf die 
Füße. Uns würden besonders die Verbindungen von Mandats-
trägern zur industriellen Agrarlobby interessieren.

Hier geht es zum Beitrag auf unserer Webseite

Ist Tierwohl Verbrauchersache?

Boden gewinnen

Industrielle Agrarlobby im Bundestag

Petition des Monats
Vier Pfoten und andere Tierrechtsgruppen rufen dazu auf,  
einen eigenen EU-Kommissar für Tierschutz zu etablieren.  
Damit würde Tierschutz deutlich aufgewertet werden.

Infos und Petition hier

https://aga-nordhessen.de/tierwohlempfehlungen-der-borchert-kommission-nicht-bindend/
https://aga-nordhessen.de/regenerative-landwirtschaft-ein-zukunftsfeld/
https://aga-nordhessen.de/lobbyismus-im-bundestag-gift-fuer-unsere-zukunft/
https://www.euforanimals.eu/de?fbclid=IwAR30N9QtV_EMhiNsNtSVbT-Bw_81SV1g_1AAIQHOnJygsh-dVW84325hhls
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Am 19. März hatte Fridays for Future wieder zum Weltklimastreik aufgerufen. Auch in Nordhessen gab es 
Demos und Kundgebungen. In Frankenberg war die AGA in Hühnerkostümen und mit großen Transparent 
dabei. Damit schafften sie es sogar auf die Titelseite der Frankenberger Allgemeine. In Kassel fand eine 
Fahrraddemo mit fast 1.000 TeilnehmerInnen statt.

Kurze Hoffnung, leider vergebens. Vernünftigerweise kann der Tag der Erde in Kassel nicht in gewohnter 
Form stattfinden. Die Organisatoren rufen deshalb dazu auf, den Tag zu einem „persönlichen Tag der 
Erde“ zu gestalten. Mit ganz eigenen Aktionen.

 Mehr Infos hier https://tag-der-erde.net/

Eine Binsenweisheit, doch es kann nicht oft genug gesagt werden. Deshalb gut zu hören jetzt auch vom 
Präsidenten des Umweltbundesamtes: Fleischkonsum halbieren wäre aktiver Klimaschutz! 
https://www.zeit.de/gesellschaft/2021-03/umweltbundesamt-fleischkonsum-massentierhaltung-klima-
wandel-umweltschutz-ernaehrung

Auch Ökolandbau ist gut fürs Klima. Leider mischen sich aber auch immer wieder ein paar schwarze bzw. 
„braune“ Schafe darunter. Die Brandenburger Anbaugemeinschaft hat jetzt erlebt, was passiert, wenn 
man genauer hinschaut, berichtet die taz  https://taz.de/Rechte-im-Oekolandbau/!5761577/ 

Topaktuell und grauenhaft: Am 30.03.2021 hat ein Großbrand in der Schweinezuchtanlage Alt Tellin etwa 
50.000 Ferkel und ca. 10.000 Muttersauen grausam getötet. Jahrelange Proteste gegen die Anlage waren 
bislang ignoriert worden. Webseite der BI: https://straathof-massentierhaltung.jimdofree.com/informati-
onen/

FFF-Proteste weltweit und bei uns

Tag der Erde - persönlich

Linktipps

https://tag-der-erde.net/
https://www.zeit.de/gesellschaft/2021-03/umweltbundesamt-fleischkonsum-massentierhaltung-klimawandel-umweltschutz-ernaehrung
https://www.zeit.de/gesellschaft/2021-03/umweltbundesamt-fleischkonsum-massentierhaltung-klimawandel-umweltschutz-ernaehrung
https://taz.de/Rechte-im-Oekolandbau/!5761577/
https://straathof-massentierhaltung.jimdofree.com/informationen/
https://straathof-massentierhaltung.jimdofree.com/informationen/


Für eine faire, zukunftsfähige  
Landwirtschaft in unserer Region

Auch im Coronajahr bleiben wir aktiv: Wir informieren intensiver als 
je zuvor über unsere Online-Kanäle und diesen Newsletter. Wir gehen 
auf die Straße und auf Märkte, wenn Corona es zulässt. Wir knüpfen 
neue Kontakte und arbeiten bereits an Projekten für das Jahr 2022. 
Weiterhin unterstützen wir Bürgerinitiativen, Petitionen und auch über-
regionale Projekte. Unterstützen Sie unsere ehrenamtliche Arbeit. 
Direkt zur Fördermitgliedschaft

Werden Sie Fördermitglied 

der AGA-Nordhessen

https://aga-nordhessen.de/sie-fuer-uns/foerdermitglied-werden/

